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Neueſte Ereigniſſe
Offiziöſe Auslaſſungen der Nordd Allg Ztg über die polniſchen
Schulkrawalle

Die polniſchen Kundgebungen in Galizien vor dem Reichsrath

Von der engliſchen maßgebenden Preſſe werden wegen der gefahrvollen

Lage in Afrika ſchnellſtens energiſche Maßnahmen verlangt

Ueber die Vorgänge in Wreſchen
Halle 10 December

Die Nordd Allg Ztg bringt über die Vorgänge in Wreſchen
eine Darſtellung der thatſächlichen Verhältniſſe ſowie des für
ihre Beurtheilung entſcheidenden rechtlichen Zuſtandes Da die Sache
einerſeits in letzter Zeit ſo viel von ſich reden machte andererſeits am
Dienstag im Reichstag eine bezügliche Jnterpellation der Polen erfolgt
ſo theilen wir aus den Darlegungen der Norddeutſchen das Wichtigſte
mit Es heißt darin

Die katholiſche Stadtſchule in Wreſchen zählt in 11 Klaſſen 641 Kinder
von denen 110 der Oberſtufe angehören Sie fördert die Kinder bis zum
vollen Verſtändniß der deutſchen Sprache und der Stand des Unterrichts
ließ der Regierung in Poſen keinen Zweifel darüber daß die Voraus
ſetzungen der Oberpräſidialbeſtimmung vom 27 Oktober 1873 für die in
dieſem Falle vorgeſchriebene Einführung deutſchen Religionsunterrichts
gegeben waren trotzdem beſchränkte die Regierung dieſe Maßnahme auf
die Kinder der Oberſtufe nachdem ſie noch einmal durch eine beſondere
Reviſion feſtgeſtellt hatte daß die Kinder der drei Klaſſen der Oberſtufe
der deutſchen Sprache durchaus mächtig waren Der deutſche Religions
unterricht begann nach den diesfährigen Oſterferien und es zeigte ſich
aus den Antworten der Kinder die willig gegeben wurden daß die
Kinder dem Unterrichte volles Verſtändniß entgegenbrachten Nach etwa
14 Tagen änderte ſich das Bild Zunächſt weigerten ſich einzelne
Kinder die deutſchen Religionsbücher mit nach Hauſe zu nehmen
andere brachten ſie zurück Jn ſteigender Zahl lehnten die Kinder ab
im Religionsunterricht auf deutſche Fragen zu antworten oder die
geſtellten Aufgaben z B das Auswendiglernen eines Kirchenliedes zu
löſen Der Kreisſchulinſpektor fragte deshalb am 4 Mai mündlich bei
der Regierung an wie ſich die Lehrer dieſem Widerſtande der Kinder
gegenüber verhalten ſollten verbot auch den Lehrern gleichzeitig ſelbſtändig
zu Züchtigungen der Kinder zu ſchreiten Von der Regierung erhielt der
Kreisſchulinſpektor die Weiſung die Kinder welche die Aufgaben nicht
lernten nachſitzen zu laſſen und ſoweit ſie Trotz oder Widerſpenſtigkeit
zeigten auch körperliche Züchtigung anzuwenden Als der Kreisſchul
inſpektor der den Schulbetrieb ſelbſt fortdauernd überwachte am 20 Mai

in der Schule erſchien fand er daß von den in der Religion deutſch
unterrichteten Kindern 26 zurückbehalten waren weil ſie ſich geweigert
hatten ein von dem Lehrer vorgeſchriebenes Wort Maria nachzuſprechen

und einen Satz in dem deutſchen bibliſchen Geſchichtsbuche zu leſen Der
Kreisſchulinſpektor ermahnte die Kinder freundlich das ihnen für die
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Nachbleibeſtunde aufgegebene Lied zu lernen und entließ als er nach
einiger Zeit wiederkam von den noch zurückgehaltenen Kindern alle die
jenigen die ſich ihm gegenüber nicht beſonders widerſpenſtig zeigten Es
blieben insgeſammt nur 14 Kinder zurück die nach dem Maße des bekundeten

Trotzes körperliche Strafen erhielten die ſich in ganz mäßigen Grenzen be
wegten mit einem dünnen Rohrſtock erhielten 3 Mädchen je 4 Schläge auf

jede Hand 3 Mädchen und 1 Knabe 3 Schläge 1 Knabe und 5 Mädchen
je 2 Schläge auf jede Hand und 1 Knabe 2 Schläge auf das Geſäß
Der ganze Vorgang auf den weder der Ausdruck Mißhandlung noch
der Ausdruck Maſſenzüchtigung paßt würde kaum in weiteren Kreiſen
Beachtung gefunden haben wenn ſich nicht daran der Tumult angeſchloſſen
hätte der zu dem Urtheil des Landgerichts in Gneſen geführt hat Auf
dieſen Vorgang ſoll hier nicht weiter eingegangen werden weil das ge
richtliche Verfahren noch ſchwebt nur iſt gegenüber den groben Ent
ſtellungen in einem Theile der Preſſe hervorzuheben daß ſich unter den
wegen ihres widerſpenſtigen Verhaltens im Religionsunterricht vor oder
an dem 20 Mai körperlich geſtraften Kindern kein Kind einer der
in Gneſen verurtheilten Perſonen befindet Was die Regierung
dem Kreisſchulinſpektor am 4 Mai mündlich als Weiſung gegeben hatte
iſt demnächſt am 15 Juni in einer ſchriftlichen Verfügung wie folgt zum
Ausdruck gebracht Kinder ſollen nicht deshalb weil ſie im deutſchen
Religionsunterricht nicht antworten körperlich gezüchtigt werden dieſe
Strafe tritt vielmehr nur ein wenn ſich mit dem paſſiven Ungehorſam
offene Auflehnung gegen die Schulordnung verbindet

Die Regierung ſieht andere Mittel der Schuldisziplin vor um all
mählich in ruhigem Feſthalten an dem für richtig erkannten Wege wieder
geordnete Schulverhältniſſe in Wreſchen herbeizuführen Daß dies bis
jetzt noch nicht gelungen iſt darf bei der Art wie der Wreſchener Fall
ausgebeutet worden iſt nicht befremden Einige Kinder ſind ſo weit ge
gangen ihre Mitſchüler die ſich der Anordnung ihrer Lehrer fügen
beſchimpft geſchlagen und mit Steinen geworfen zu haben im Geſangs
unterricht haben ſich dreizehn Mädchen geweigert ein deutſches patriotiſches

Lied zu ſingen da ſie Polinnen ſeien ein Knabe hat ſich in gemeinen
Beſchimpfungen gegen unſer Herrſcherhaus vergangen Hiergegen mußte
trotz des ausgegebenen Schlagwortes die Maſſenzüchtigungen dauern
fort, ernſt eingeſchritten werden

Dies der Wreſchener Vorgang ſo weit er die Schule ſelbſt betrifft Es
läge nahe daran die Erörterung zu ſchließen wen die moraliſche Ver
antwortung dafür trifft daß die Kinder und die Bevölkerung gegen Schule
und Lehrer ſo maßlos verhetzt worden ſind aber dies würde der gericht
lichen Entſcheidung vorgreifen die nach den mündlich verkündeten Gründen
hierüber wohl vollen Aufſchluß geben wird Hier ſei noch das Eine
hervorgehoben Auf Grund der in den Jahren 1872 und 1873 er
gangenen Beſtimmungen wird in Oberſchleſien in Oſt und Weſtpreußen
der Religionsunterricht an die Kinder polniſcher Mutterſprache nur auf
der Unterſtufe der Volksſchule polniſch dagegen auf der Mittel und Ober
ſtufe ganz allgemein deutſch ertheilt zum Gewinn für den deutſchen
Charakter der Schulen und ohne daß die religiöſe Erziehung der Jugend
Schaden gelitten hat Die mitgetheilten Beſtimmungen für die Provinz
Poſen bilden eine Ausnahme von der ſonſt allgemein feſtgehaltenen Regel
ohne daß in dem größeren Antheil der fremdſprachigen Bevölkerung an
der Geſammtbevölkerung ein Grund für dieſe Ausnahme zu finden wäre
Wenn bei dieſer Lage der Sache die Regierungen in der Provinz Poſen
gemäß den Beſtimmungen von 1873 nach ſorgfamer Prüfung der Sprach
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kenntniſſe der Kinder im einzelnen Falle wie in Wreſchen für die letzten
Schuljahre das Verfahren im Religionsunterricht vorſchreiben das in
Tauſenden von evangeliſchen und katholiſchen Volksſchulen ſeit drei Jahr
zehnten im Brauch iſt ſo liegt hierin gewiß keine Rechtfertigung oder
Entſchuldigung für tumultuariſche Ausſchreitungen wie ſie in Wreſchen
vorgekommen ſind

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 December Hofnachrichten Der Kaiſer iſt mit
ſeinem Gefolge heute Mittag 121 Uhr in Pleß eingetroffen Zum
Empfange waren Fürſt Pleß Prinz Pleß der Landrath v Heyking und
Bürgermeiſter Saalmann anweſend Kriegervereine und die Schüler der
Fürſtenſchule bildeten Spalier Nach kurzer herzlicher Begrüßung begab
ſich der Kaiſer mit dem Fürſten im offenen Wagen unter den Hurrahrufen
der Menge ins Schloß woſelbſt er von der Fürſtin und den bereits vorher
eingetroffenen Gäſten begrüßt wurde Heute wurden keine Jagden ab
gehalten

Die Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem Grafen
Walderſee beim Fürſten Henckel von Donnersmarck ſoll wie der

B verſichern zu können glaubt der Bedeutung für den Augenblick
entbehren andererſeits dürfe wohl angenommen werden daß man einen
perſönlichen Austauſch der Meinungen beſonders was die internationale
Seite der oſtaſiatiſchen Expedition betrifft ſobald wie angängig herbei
zuführen bemüht war Auch ſei es möglich daß man einer Veröffent
lichung über den Feldzug von rein militäriſcher wie von der politiſchen
Seite näher zu treten beabſichtigt Bisher habe der Geſundheitszuſtand
des Grafen Beſprechungen nicht zugelaſſen Fürſt Henckel von Donnersmarck
der mit Walderſee ſehr befreundet ſei habe dem Kaiſer durch die Anweſen
heit des Feldmarſchalls eine beſondere Freude gemacht

Marquis Jto der japaniſche Diplomat welcher vom Kaiſer
nach deſſen Rückkehr von den Jagden in Schleſien in beſonderer Audienz
in Berlin empfangen werden wird benutzt die Zeit bis dahin zur Be
ſichtigung verſchiedener Anſtalten wie Reichspoſt Muſenm Königliche
Porzellanmanufaktur Potsdamer Obſervatorium 2c Von Krupp in Eſſen
und Direktor Ballin ſind an Jto Einladungen ergangen ob er ihnen
Folge geben wird ſteht noch dahin Am Mittwoch findet zu Ehren des
japaniſchen Expremiers ein Diner beim Staatsſekretär von Richthofen
am Donnerstag ein ſolches beim Reichskanzler Grafen Bülow ſtatt

Das erſte deutſche Geſchwader unter Befehl des
Prinzen Heinrich liegt ſeit Sonnabend Nachmittag in Chriſtianag
Prinz Heinrich ſtattete wie ſchon kurz gemeldet noch am Nach
mittag König Oskar einen Beſuch ab Abends war Prinz Hein
rich beim König zur Familientafel geladen Der König verlieh dem
Prinzen die Ordenskette zum Großkreuz des St Olafordens Sonntag
Abend fand im Nationaltheater zu Ehren der deutſchen Marineoffiziere
und Unteroffiziere eine Feſtvorſtellung ſtatt Zu Beginn derſelben
wurde die Wacht am Rhein und die norwegiſche Nationalhymne ge
ſpielt daran ſchloß ſich ein Feſtſpiel Die deutſche Geſellſchaft veranſtaltete
Abends ein Feſtmahl an welchem Prinz Heinrich der deutſche Geſandte
Graf v Leyden und eine größere Anzahl von Offizieren des Geſchwaders
theilnahmen Graf v Leyden trank auf König Oskar und Kaiſer
Wilhelm der Vorſitzende der deutſchen Geſellſchaft auf den Prinzen Hein
rich welcher mit einem Hoch auf die deutſche Kolonie dankte Weitere
Trinkſprüche wurden auf die norwegiſche und die deutſche Marine aus
gebracht An den Kaiſer wurde ein Huldiqungstelegramm abgeſandt

Jm Reichstage mußte am Montag die Jnterpellation
Arendt wegen der Fürſorge für die Veteranen von der Tagesordnung
abgeſetzt werden weil der Staatsſekretär v Thielmann plötzlich e
krankt iſt und infolge deſſen im Reichstage nicht erſcheinen konnte Für
dieſe Abſetzung der Jnterpellation ſind vermuthlich außer der Erkrankung
des Staatsſekretärs noch andere Gründe maßgebend geweſen Wie man
erfährt hat der Abgeordnete Dr Haſſe die Abſicht bei der Beſprechung
der Anfrage die Beſchimpfung der deutſchen Krieger von

Im Rebel
Roman von A C Stürckow

67 Fortſetzung Nachdruck derboten
Wettersdorf ſtand ſchwerfällig auf und griff nach ſeiner

Mütze

Aber in Gottes Namen ja Agnes wenn es Dir ſonſt
Spaß macht Wilhelm ſoll ſofort anſpannen

Er ging hinaus und ließ ſie beinahe verblüfft zurück Daß
das kleine erfriſchende Gefecht auf das ſie ſich gefaßt gemacht
hatte nicht ſtattfand war ihr eigentlich eine Enttäuſchung

So kam es daß Frau v Wettersdorf gerade beim Radeln
war als Katharing Nachmittags vor dem Portale des Schloſſes
ſtand Keine Menſchenſeele war ſichtbar ſie mußte ſchellen
Nach einer geraumen Zeit kam ein junges linkiſches Ding von
Mädchen zum Vorſchein ſehr roth ſehr verlegen krampfhaft
an den Fingern zerrend und knackend Es machte einen faſt
idiotiſchen Eindruck

IJch muß die Frau Baronin ſprechen Führen Sie mich
ſofort zu ihr rief Katharina

Der kurze Befehlston brachte in die arme Perſon inſofern
Leben als ſie tief aufathmete alle ihre Kraft zu ſammeln ſchien
und hervorſtieß Bitte

Damit wandte ſie ſich und ging Katharina voran nach
dem Saale zu hin in dem Frau v Wettersdorf ihren Uebungen
oblag

Vor der Saalthür machte ſie Halt Da drin iſt die gnädige
Baronin

So gehen Sie hinein und ſagen Sie ihr daß Frau Jngen
ſalt aus Voerde ſie gerne ſprechen möchte

Wieder zögerte das Mädchen und es ſchien Katharina als
ſähe es ſie flehend an Dann aber riß es mit einer Plötzlich

keit die Thür auf als wolle es ſich gewaltſam jeden Rückzug
abſchneiden Dabei wäre Katharina ſelbſt beinahe in den
Geſichtskreis der mit hochrothem Antlitz ſich krampfhaft auf
ihrem Rade feſtklammernden Hausfrau gerückt worden deren

höchſt klägliche Figur nur dank der ſtützenden Arme des eben
falls ſehr echauffierten Lehrers ſich in vertikaler Lage befand

Was willſt Du hier dummes Ding Habe ich nicht ver
boten mich zu ſtören Es iſt doch wahrhaftig zu arg

Dieſe freundlichen Worte galten Katharinas Abgeſandtin
und der ſehr gereizte Ton machte die Arme vor Schrecken
ſtottern

Die gnädige Frau aus Voerde wollen die gnädige
Baronin Sie ſind ſelbſt hier Frau Baronin möchten
doch

Aber die gnädige Baronin bekam einen ihrer wüthenden
Nervenzufälle

Gar nichts möchte ich Du Närrin Was geht mich Voerde
und ſeine Geldprinzeſſin an Mach daß Du rauskommſt
will ſie nicht ſehen bin für keinen zu ſprechen jetzt iſt
nicht Beſuchszeit Das Mädchen flüchtete ſich aus dem
Saale und Frau von Wettersdorf ſetzte ihre Radfahrübungen
fort Doch dauerte es nicht lange bis ſie wieder geſtört wurde
Diesmal war es Herr von Wettersdorf der ſeine Frau bei
ſeite nahm und auf ſie einſprach

Er ſenkte ſeine Stimme bis zum Flüſtern Jſt es wirklich
wahr daß Du Frau Jngenſalt in Deinem eigenen Hauſe nicht
nur nicht empfangen ſondern auch noch beleidigt haſt

Frau von Wettersdorf wurde ſehr betreten Die Er
innerung rief ihr plötzlich ein paar ſehr unbequeme Worte zurück

Unſinn fuhr ſie auf wer ſagt das War ſie denn
wirklich hier

Jſt ſie Dir gemeldet worden oder nicht ſtieß der Baron
rauh hervor

Ja doch gab ſie kleinlaut zu aber ich legte dem
nicht großen Werth bei ich hatte keinen Wagen gehört
es war außerordentlich früh für einen erſten Beſuch und
dann ich wurde ja einfach aus dem Ganzen nicht klug

Sie ſchwang ſich entſchieden wieder zur Herrin der Situa
tion aufDer Baron faßte nach ſeinem Kopfe und ſchwieg einſtweilen

Was iſt denn überhaupt paſſiert fragte Frau von
Wettersdorf immer ſicherer werdend Warum jagſt Du mir
ſolchen Schrecken ein Beleidigt habe ich ſie Wie kommſt Du
nur darauf

Er warf ihr einen Blick zu der ſie doch einſchüchterte
Frau Jngenſalt hat hier einen Unfall mit ihrem Pferde

gehabt Es ſteht in unſerem Stalle Wahrſcheinlich wünſchte
ſie Dich deshalb zu ſprechen und iſt dem meldenden Mädchen
auf dem Fuße gefolgt Was Du jener ſagteſt hörte ſie Wort

für Wort ſtDie Folge davon iſt daß ſie ſpurlos verſchwand
Das Mädchen hat ſie auf dem Hofe und im Parke vergeblich
geſucht Was denkſt Du das nun werden ſoll

Frau von Wettersdorf biß ſich auf die Lippen und wechſelte

die Farbe Nein das iſt aber zu dumm Dieſe
alberne Perſon die Marie wird ihr Lebtag nicht klug ſie
mit heraufzuſchleppen es iſt mir wirklich peinlich

Warum hat Frau Jngenſal Unfälle mit Jhrem Pferde
Warum frage ich Dich Jhr jetzt hinterherlaufen kann und
werde ich nicht

Nein das können jetzt Dillys und ich beſorgen
Die Baronin ſtutzte An Dillys hatte ſie auch nicht mehr

gedacht Dieſe ganze Geſchichte Fatal Eben wollte ſie
ihrem Manne ſagen daß ſie vielleicht auch etwas Ent
ſchuldigendes unternehmen möchte als ſie ſich ſchon allein ge
laſſen ſah

Hellmuth Hellmuth rief ſie hinter ihm her
Aber der Baron hörte nicht mehr Er hatte übergenug

an dem zu denken was ihm die letzte halbe Stunde gebr icht
die Kenntniß von der neueſten Thorheit ſeiner launiſchen Frau
und die ihm à conto derſelben von Dillys im trockenſten Tone
der Welt gemachte Mittheilung daß diejenige welche ſie be
troffen dieſelbe Perſon ſei welche ſeinen in halber Weinlaune
damals im Coupee gemachten Mittheilungen über Voerde beige
wohnt habel

Wettersdorf war zerſchmettert und empört zu gleicher Zeit
Zum Glück für ſeine Frau das erſtere noch mehr als das letztere
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Seite 2 Mittwoch1870 71 durch den engliſchen Kolonialminiſter Chamberlain zur
Sprache zu bringen Man erwartet daß der Reichskanzler Graf
Bülow dieſe Gelegenheit benutzen werde zu der Aeußerung Chamberlains

Stellung zu nehmen vaal ſind beſtrebt nach Norden zu gelangen da die LinienDer ruſſiſche Finanzminiſter Witte hat ſich abermals über der Gendarmeriepoſten den ihnen gelaſſenen Flächenraum ein
den deutſchen Zolltarif geäußert in der Form ungleich milder ſachlich ſchränken Während die Gegend nördlich der Delagoabahn von
aber mit derſelben Schärfe wie in ſeinen früheren gegen die Wirthſchafts
politik des Grafen Bülow gerichteten Kundgebungen hat er jetzt das Wort
genommen Er gelangt dabei zu dem Ergebniß daß auf der neuen
Grundlage kein Handels ſondern höchſtens ein Meiſtbegünſtigungsvertrag
mit Deutſchland abgeſchloſſen werden könne zu verhindern falls die britiſchen Truppen den Feind nicht unausgeſetzt

verfolgen können
mobilen Kolonnen verdoppelt werden
betont die Times die Nothwendigkeit ſchleunigſt weitere anſehnliche
Verſtärkungen berittener Truppen
ſenden

landes
dürften erforderlich ſein falls der Krieg nicht noch ein Jahr oder länger
dauern ſolle

Zu den preußenfeindlichen Kundgebungen der Polen in
Warſchau wird weiter gemeldet Nach in Berlin vorliegenden amtlichen
Berichten haben der Generalgouverneur in Warſchau und die
Spitzen der dortigen Civil und Militärbehörden darunter der Kurator
des Warſchauer Lehrbezirks dem Kaiſerlichen Generalkonſul in
Warſchau Beſuche gemacht um ihr Bedanuern wegen des Angriffs auf
das deutſche Konſulargebände auszudrücken Die ruſſiſche Regierung
wird ein neues Konſulatsſchild anfertigen und in Gegenwart von Ver
tretern der Behörden wieder anbringen laſſen Auch das Strafverfahren
gegen die Schuldigen iſt bereits im Gange

Roſtock 9 December Der Roſtocker Anzeiger meldet offiziös
vaß alle in letzter Zeit über den Prinzen der Niederlande in die
Preſſe gebrachten tendenziöſen und gehäſſigen Nachrichten von Anfang bis
zu Ende erlogen ſind Vielmehr befinde ſich Königin Wilhelmina
mit ihrem Gemahl in glücklichſtem nicht durch die geringſte Differenz ge
trübten Einvernehmen im Schloſſe Het Loo

Engländern nicht beläſtigt Sie ſind mit allem Nöthigen verſehen Dewet

befehligt 1000 Mann im Süden von Heilbronn r

der Gegenwart britiſcher Kolonnen zeitweiſe befreit iſt heimſen die Buren
die Ernte im Ohrigſtadtthale ein das die britiſchen Truppen niemals
betreten haben
es für den künftigen Gebrauch verborgen werde Es ſei unmöglich dieſes jeden

Schönes ausgegoſſen in der Miſchung der Jnſtrumente ſo manches
wunderbare Kolorit geſchaffen daß ſich wohl niemand dem zutreffenden
Urtheile R Wagners verſchließen kann der ſich einmal über Mozart
folgendermaßen äußert
vollen Athem der menſchlichen Stimme ein der ſein Genius mit vor
waltender Liebe ſich zuneigte

leitete er in das Herz der Melodie und erhob die Geſangsausdrucksfähig
keit des Jnſtrumentalen zu der Höhe daß ſie die ganze Tiefe unendlicher

r in ſich zu faſſen vermochte Die plötzliche Abſage des

Feldkornets Meyer und Collins hätten ſich den engliſchen National
Scouts angeſchloſſen und eine erhebliche Anzahl von Burenrekruten
mitgebracht welche aus dem Bezirk von Ruſtenburg ſtammen
Vorgang bringt der engliſchen Feldarmee eine beträchtliche Verſtärkung
Wir können dieſer auſſehenerregenden Nachricht nicht ohne Weiteres Glauben
ſchenken da wir es für unmöglich halten daß ehemalige Kämpfer des
Burenheeres ſo ſchmählichen Verrath an der heiligen Sache des Vater
landes üben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrors

Eine weitere Meldung beſagt Die Burenabtheilungen in Oſttrans

Sie vertheilen das Getreide über das ganze Gelände wo

Zu dieſem Zweck müßte die gegenwärtige Zahl der
Jm Anſchluſſe an dieſen Bericht

nach Südafrika zu ent
Nöthigenfalls müßte wieder an den Patriotismus des Mutter
und der Kolonien appelliert werden Größere Anſtrengungen

Die Morgenblätter melden aus Pretoria vom 7 December die früheren

Dieſer

Bisher hat ſich unter den Buren noch kein Verräther ge

kennen ſo offenbart ſich in Mozarts Kammermuſik durch
Schönheit in der Form geadelt Anmuth und Sinnigkeit
demonſtrieren vermag ſehr gut das moll Quartett das zweite der

11 December Nr 290
War einem Haydn das Quartett vor Allem liebenswürdige geiſtreiche
Interhaltung ugd konnte man ſchon in Beethovens erſter Schöpfung

dieſer Gattung Op 18 Nr 1 leidenſchaftliche d große Jdeen er
ik durch die abgeklärte

Dies zu

echs berühmten Streichquartette noch dazu wenn es eine ſo hervorragend
glänzende Aufführung erfährt wie von den Herren Hilf Unkenſtein
A und G Wille Die

Melodien
ſeltene Tiefe eines Gemüthes hat hier in

edem Satze über und Harmonien ſo unendlich viel

Er hauchte ſeinen Jnſtrumenten den ſehnſuchts

Den unverſiechbaren Strom reicher Harmonie

errn von Boſe der in den angekündigten Werken dem Klavierquartett
von Schumann und dem Klavierquintett von Brahms am Flügel walten
ſollte veranlaßte eine Aenderung im Programm L v
Streichquartett dur Op 59 Nr 3 wurde vorgeführt und ſomit noch
mals Gelegenheit geboten wie im 1 Concerte ſo auch jetzt dem kühnen
Geiſtesfluge dieſes Meiſters zu folgen Wer hätte ſich da ausſchließen
mögen
Ausdrucksfähigkeit der muſikaliſchen Mittel keinen Augenblick verleugnet
und ſeiner Kunſt ſtets das abverlangt was ſie im Rahmen der gewählten

eethovens

Wenn man bei Beethoven genau beobachten kann wie er die

Oeſterreich Hngarn funden Wahrſcheinlich handelt es ſich wieder um eine engliſche Er Aufgabe zu leiſten vermag ſo muß man bei E Grieg deſſen Streich
findung quartett moll Op 27 von den beiden klaſſiſchen Kompoſitionen einZu den polniſchen Kundgebungen

Wien 9 December Miniſterpräſident Körber beantwortete die
polniſche Interpellation wegen der Lemberger Kundgebungen ſowie
wegen der angeblichen Jntervention Goluchowskis bei der deutſchen
Regierung dahin daß die Berichte über Uebergrifſe der Polizei ſehr
entſtellt ſeien Die Polizeiorgane haben nur ihre Pflicht gethan Die
Regierung habe pflichtgemäß den Auftrag zur Verhütung weiterer Exceſſe
gegeben Die Regierung ſei weit entfernt davon die nationale Empfindung
zu controlieren und ſelbſt ſolche Aufwallungen zu mißdeuten allein es ſei
ihre Pflicht darüber zu wachen daß die internationalen Beziehungen der
Monarchie vor jeder Verbindung mit inneren Vorkommniſſen bewahrt
bleiben Die Regierung kann die Zuläſſigkeit der Einmiſchung eines an
deren Staates in unſere heimiſche Angelegenheiten nicht zugeben allein ſie
glaube patriotiſch zu handeln wenn ſie die Ereigniſſe nicht ſo weit gedeihen
läßt daß dieſe als Verletzung eines fremden Staates ausgelegt werden
könnten Der Miniſter des Aeußern hatte gar keine Veranlaſſung zu Er
kiärungen wie ſie den Jnterpellanten vorzuſchweben ſchienen weil die Re

ierung pflichtgemäß ihr Vorgehen ſtets im vollſten Einklange mit der
nternationalen Politik der Monarchie geſtaltet Die polniſchen Abge

ordneten verſicherten in den Wandelgängen daß ſie mit der Antwort des
Miniſters durchaus zufrieden ſeien

An der geſtrigen polniſch ſozialiſtiſchen Entrüſtungsverſamm
lung wegen der Wreſchener Vorgänge nahmen einige Hundert Perſonen
Theil hauptſächlich Studenten und Sozialdemokraten Auch eine
Reihe von Kindern hatte man herbeigeſchleppt Alle amtlichen Perſönlich
keiten ſowie die Abgeordneten hielten ſich fern Als Feſtredner ſprach
der Student Bilinski ein Sohn des ehemaligen Finanzminiſters und
gegenwärtigen Bankgouverneurs Dann ließ man zinen zehnjährigen
Knaben im Namen der Wiener polniſchen Kinder ſprechen Die vor
geſchlagene Entrüſtungs Kundgebung gegen die preußiſchen Gewalt
thaten wurde natürlich angenommen Dazu wurde in einem beſonderen
Zuſatze dem Fürſten Radziwill und dem Berliner Polenklub gedankt
Schließlich wurde den polniſchen Abgeordneten des Reichsraths wegen ihres
Nichterſcheinens die Verachtung der Verſammlung ausgeſprochen

Lemberg 9 December Die antideutſchen Straßenkund
gebungen erreichten geſtern ihren Höhepunkt Von der Ent
hüllungsfeier am Denkmal Ufjeskis zog eine auf zehntanſend Perſonen ge
ſchätzte Menſchenmenge darunter Frauen und Kinder vor den Eingang
der Monakygaſſe woſelbſt ſich das deutſche Konſulat befindet
Dreißig Polizeiſoldaten die die Straße abſperrien wurden von der Menge
bei Seite geſchoben ſie zogen ſich zurück und ſtellten ſich mit gezogenen
Säbeln vor dem Konſulat auf deſſen Hausthor abgeſperrt war Ent
blößten Hauptes einen Trauerchoral und Nationallieder ſingend zogen
die Maſſen durch die Monakygaſſe vor dem Konſulat Pereat und Schande
rufend Gegen das deutſche Wappen flogen einige Schneeballen Die
Poliziſten verhielten ſich paſſiv doch war bereits militäriſche Hilfe
requiriert und alsbald ſprengte eine Eskadron Huſaren heran die vor
dem Konſulat Aufſtellung nahm während drei Kompagnien Jnfſanterie
am Strahßeneingang ſtanden Dieſe militäriſche Machtentfaltung kam
bereits zu ſpät da die Menge mitilerweile zum Goluchowski Denkmal ge
zogen war gegen das ebenfalls Schneeballen und Steine geſchleudert
wurden Die polniſchen Blätter erklären mit der geſtrigen Kund
gebung ſeien die Demonſtrationen anläßlich der Wreſchener Affäre ab
geſchloſſen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 9 December Die Times meldet aus Pretoria Die
Kommandos Bothas ſind nach Nordoſten und Süden ver
ſprengt Es wurden häufig Angriffe auf die Eiſenbahn gemacht Die
Buren zeigen das Beſtreben nordwärts zu ziehen da ihr Operationsfeld
durch die konſequente Erweiterung des Blockhausſyſtems beſchränkt iſt Es
wird nothwendig ſein alle 600 oder 700 Yards Blockhäuſer zu bauen
und miteinander durch Drahtgeflechte zu verbinden um die Diſtrikte zu
ſäubern Die Blockhäuſer die eine Meile von einander getrennt liegen
ſind machtlos Die Buren nördlich der Delagoalinie werden von den

e JS
Der Makel der auf ſeinen Namen und ſein Haus gefallen
erſchien ihm unaustilgbar

Unten im Korridor empfing ihn Dillys mit ernſtem Ge
ſichte Jch habe anſpannen laſſen Kommen Sie ſchnell
Wettersdorf der Wagen iſt da

Ja aber wohin fahren wir denn Dillys
Nach dem Walde zu natürlich Sie kann nur über

Rundewieſe gekommen ſein und muß auf der Chauſſee bleiben
da die anderen Wege unergründlich ſind Fahren Sie zu
Kutſcher ſo ſchnell Sie können

Zur ſelben Zeit als Frau von Wettersdorfs unberechenbare
Laune ſie zu grobem Verſioße gegen alle Gaſtfreundſchaft trieb
ſpielte ſich in der Brennerei vön Voerde eine troſttkoſe Scene ab

Ein zweiter Schlaganfall hatte die Pfarrerin getroffen und
vernichtete endgiltig die Lebenskraft des gelähmten Körpers
Jn ihrer Herzensangſt ſchickte die Pfarrerstochter nach derjenigen
zu der ſie das meiſte Vertrauen beſaß nach Kakharina

Die athemloſe Magd fand aber die gnädige Frau nicht zu
Hauſe Der Herr Rittmeiſter war eben aus Doroda zurückge
kommen und ließ ſagen daß er ſofort nach dem Arzte ſchicken
werde Damit lief das Mädchen wieder fort um nach der
Pflegerin zu ſuchen

Gert forſchte unterdes nach ſeiner Frau Die Leute waren
beſchäftigt geweſen niemand wußte wohin ſie gegangen ſei
keiner hatte ſie ſeit dem Mittageſſen geſehen

Gert befremdete und beunrnhigte dieſe an und für ſich harm
loſe Thatſache mehr als er ſich eingeſtehen mochte Er ſah
Katharina den ganzen Tag kaum und wußte ſomit doch eigent
lich nie was ſie trieb und wo ſie ſich befand Aber die
Sicherheit ſich wenn er wollte in jeder Minute davon überzeugen zu können war ihm ſo beruhigend wie ihr Fehlen jetzt

aufregend
Aus der Stadt wo er unangenehme Geldgeſchäfte gehabt

und einen ſchadhaft gewordenen Theil ſeiner Lokomobile hatte
ergänzen laſſen war er todmüde heimgekommen Er ſehnte

ſeit einigen Jahren ſeinen Kunden regelmäßig erheblich weniger Kohlen
als auf dem beigegebenen Wiegeſcheine ſtand nnd als er ſich von den be

gekommen

Kohlenpreiſe beibehalten ſo daß der den Abnehmern entſtandene Schaden

jetzt ſuchend und rufend den regenfeuchten Park der nach lauger

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 9 December
Wegen Diebſtahls Urkundenfälſchung und Betruges war

der 62jährige bisher unbeſtrafte Kohlenhändler Moritz Lange angeklagt
Derſelbe betreibt ſeit 28 Jahren hierſelbſt ein Kohlengeſchäft Er ſchickte

treffenden Abnehmern bezahlen ließ Lange behauptet er ſei zu dieſen
Betrügereien erſt in den letzten Jahren infolge der hohen Kohlenpreiſe

Er habe ſeinen Kunden gegenüber die früheren niedrigen

nicht ſo groß ſei als es im erſten Augenblick erſcheine L ließ die zu
liefernden Kohlen auf der Centeſimalwaage der Firma Pröpper Coviegen und erhielt über jede Fuhre einen Wiegenſchein durch den Wiege

reſp Platzmeiſter ansgehändigt Er benutzte aber jede ſich ihm bietende
Gelegenheit um in den Beſitz von unausgefüllten Scheinen zu gelangen
Er forderte unter allen möglichen Vorwänden Formulare und verſchmähte
es auch nicht ab und zu ſolche Scheine zu ſtehlen So entwendete er im
Auguſt ds Js ca 1000 Stück unausgefüllte Wiegeſcheine Wenn nun
auf den Wiegeſcheinen von Pröpper Co z B 70 Ctr Kohlen ver
merkt waren ſo behielt er dieſen Schein zurück und ſchrieb einen neuen
aus auf dem er 80 Ctr Kohlen angab unterzeichnete ihn mit dem
Namen des Platzmeiſters und ſchickte dieſen gefälſchten Schein mit
den Kohlen zu feinen Kunden die denn auch im Glauben an die Richtig
keit der Angaben des Wiegeſcheins den angegebenen Poſten anſtandslos
bezahlten So ſchrieb Lange ſeit dem Jahre 1898 ſtets ca 10 Ctr bei
jeder Fuhre mehr an Auf dieſe Weiſe ſchädigie er Herrn Hotelbeſitzer
Achtelſtädter um den Preis von ca 1200 Etr Kohlen auch der Beſiber
des Hotels Goldener Ring Herr Krauthaus wurde empfindlich ge
ſchädigt doch bezahlte Lange als die Sache an den Tag kam Herrn
Achtelſtetter 800 Mk Herrn Krauthaus 470 Mk als Entſchädigung frei
willig zurück und auch anderen Abnehmern erſtattete er den gehabten
Schaden Nach ſeiner Verſicherung ſollen alle Kunden die er benach
theiligt hatte wieder zu ihrem Gelde gekommen ſein L gab an daß er
an jedem Waggon höchſtens 12 Mk verdient habe alſo auf den Centner
6 Pfennige da er die Kohlen mit 65 75 Pfennig verkauft habe und nie
darüber hinausgegangen ſei Der Wiegemeiſter Planert bekundete daß es
möglich ſei daß L eine Anzühl Wiegeſcheine weggenommen habe Gelegen
heit dazu ſei vorhanden geweſen Wieviel L geſtohlen könne er nicht an
geben aber einmal habe ein Packet von 1000 Stück geſehlt als L vorher
allein in der Bude anweſend geweſen war Die Betrügereien ſind durch
Herrn Kaufmann Lehmann entdeckt der 84 Ctr Kohlen beſtellt hatte und
dem das gelieferte Quantum es waren nur 74 Ctr zu wenig vor
kam Als er der Sache auf den Grund ging und bei dem Wiegemeiſter
von Pröpper nachfragte ſtellte ſich heraus daß der Wiegeſchein gefälſcht
war Der Staatsanwalt war der Anſicht daß der Angeklagte in der
unverſchämteſten Weiſe ſeine Kunden betrogen und ſich auch des unlauteren
Wettbewerbs ſchuldig gemacht habe Er beantragte 1 Jahr 9 Monate Ge
fängniß 2000 Mk Geldſtrafe und 3 Jahre Ehrverluſt Das Gericht er
kannte auf 1 Jahr und 1 Monat Gefängniß wovon ein Monat als
durch die Unterſuchungshaft verbüßt erachtet wurde Ferner wurde Lange
zu einer Geldſtrafe von 1000 Mk bezw weiteren 100 Tagen Gefängniß
und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
4 r Kammermuſikabend der Herren Hilf Unkenſtein

Alfred und Georg Wille Wies das Programm des erſten Concertes
genannter Herren Streichquartette von Haydn und Beethoven auf fo
durften wir geſtern den freudigen Melodieen des Meiſters lauſchen der
zwiſchen beiden ſteht Es iſt wie ich in meiner Beſprechung des erſten
Kammermuſikabends ſchon andentete Mozart der gegen den friedlichen
Haydn als ein von einer neuen Zeit bereits Angehauchter hervortritt

Zeit wieder im Glauze der Sonne dalag Nirgends war eine
Spur von Katharina zu entdecken

Dann kam ihm die Jdee ſie bei ihrem Pferde zu ſuchen
Es war fort ebenſo wie ihr Reitzeug
x Nun wußte er wo ſie geblieben war ſicherlich wieder

allein
Ein unſinniger Aerger ſtieg in ihm auf
Sattle ſofort den Douglas befahl Gert dem erſtaunten

Fritz der im Stall anweſend war Er mußte ihr nach
ſchnell ſehen wo ſie geblieben war wiſſen was ſie trieb

jetzt bei dem Wetter auf dieſen grundloſen Wegen
auf dem Gaul den er gehaßt von Anbeginn den Dillys

beſorgt

Die tollſte Eiferſucht ſchüttelte ihn
Heimlich und allein allein gegen ſeinen ausdrücklichen

Befehl das waren die beiden Thatſachen die ihn um
jede Ueberlegung brachten

Ohne weiteres Beſinnen hatte er den Weg nach dem
Ellernberger Walde zu gewählt Aber der Zufall führte ihm
Breuer in die Quere Eigentlich wollte er ſich nach dem
Schickſal der Lokomobile erkundigen doch ein Blick in Gerts
Geſicht brachte ihn ſofort auf andere Gedanken

Jſt etwas Schlimmes paſſiert Die gnädige Frau
fragte er athemlos

Wo iſt ſie Was wiſſen Sie von ihr Gerts Stimme
war heiſer die Augen ſo unheimlich daß Breuer ihn zuerſt
verſtändnißlos anſtarrte

Na ich weiß wirklich nicht Erſt ſah ich die Gnädige
nach Hausfelde zu reiten Aber der Weg muß ihr da zu
ſchlecht geweſen ſein denn ſie wandte ſich um und iſt nach
Sungtitten zu fort in einem ganz heidenmäßigen Tempo

und darum dachte ich

Was Breuer dachte mußte er für ſich behalten denn Gert

geſchloſſen wurde offen bekennen daß er die Ausdrucksfähigkeit forciert
und bei weitem über den Rahmen des Streichquartetts hinausgeht Jhm
iſt es nicht die intime Muſik die es ſein ſollte er behandelt alles
orcheſtral Nichtsdeſtoweniger iſt das Werk intereſſant zeigt viele Be

ſonderheiten der ſkandinaviſchen Volksmuſik bezüglich der Harmonik
Melodik und Rhythmik wie denn Grieg ohne Zweifel ein Komponiſt von
origineller geſunder Begabung iſt Der Ausführung bei Beethoven
und Grieg kann nur das höchſte Lod gezollt werden das tadelloſe ein
heitliche Zuſammenſpiel die peinlich genaue Beachtung der Vortrags
Nüancen die abgeklärte Klangſchönheit dokumentierten aufs Neue daß
ein echt künſtleriſcher Geiſt in der Quartettvereinigung der Herren Hilf
Unkenſtein A und G Wille walten Das bis zur letzten Note in
Spannung gehaltene Auditorium ſpendete für die genußreichen Dar

bietungen grotzen Beifall Paul Klanert
Aus der Amgebnug

Oberröblingen 9 December Diebſtahl Jn der Nacht zum
8 ds Mts wurde dem Mühlenbeſitzer Borkenſtein ein großer fetter
Ziegenbock geſtohlen Als Dieb wurde der Arbeiter Hagel ermittelt in
deſſen Behauung man auch das Fleiſch von dem Thiere vorfand

Querfurt 8 December Unfall Blutvergiftung,
Geſtern früh hatte die Arbeiterin Harmann das Unglück in der Zucker
fabrik Roediger Comp woſelbſt ſie arbeitete ſich ſo arg an den Füßen
zu verbrühen daß ſie mit dem Siechenkorbe nach Hauſe geſchafft werden
muüußte Vor etlichen Jahren verunglückte der Monn derfelben und ſtarb
an den Verletzungen Der Schulknabe Könitz von hier hatte ein ſog
Blüthchen an der Stirn aufgekratzt Dadurch entſtand eine derartige Ge
ſchwulſt daß er in ärztliche Behandlung gegeben wurde Seit einigen
Tagen iſt eine Verſchlimmerung eingetreten und der Knabe mußte in die
Haleſche Klinik gebracht werden

Gexrbſtedt 9 December Schwerer Unfall Auf der Halle
Hettſtedier Bahn ereignete ſich Sonnabend Nachmittag ein ſchwerer Un
glücksfall Als der 51 Jahre alte Fördermann Theodor Hartung aus
Gerbſtedt nach beendeter Schicht von Station Welfesholz nach Hauſe fahren
wollie gerieth er beim Aufſpringen auf den ſchon im Gange befindlichen
Zug unter das Trittbreit und wurde ein Stück geſchleift Eine ſchwere
Quetſchung der Bruſt mehrere keineswegs unbedenkliche Rippenbrüche
ſowie eine Quetſchung des Geſichts ſind die bedauerlichen Folgen des Un
glücksfalles an denen der Verletzte im Knappſchaftskrankenhauſe zu Hett
ſtedt darniederliegt

h Weißenfels 10 December
Sturm und Graupelfall ging geſtern Abend in der
Gegend

Zwebendorf 10 December Unerwarteter Beſuch Von
einem Freunde unſeres Blattes ward uns heute früh ein Maikäfer über
ſandt der bei einem Zwebendorfer Einwohner ſich als Beſuch eingeſtellt
hatte Das ſehr muntere Thierchen hatte trotz des ſchlechten Wetters einen

Ausflug unternommen und war bei jenem Einwohner durch das offene
Fenſter in die Stube geflogen Nachdem es dort ſich ordentlich durch
ewärmt hatte mußte es als Gefangener ſeine Reiſe nach Halle in unſere
edaktion antreten

Kochftedt 8 December Vermißt Seit einer Woche iſt von
hier der elfjährige Knabe Weber Sohn des Arbeiters Weber verſchwunden
ohne daß bisher ein Anhalt dafür gewonnen werden konnte wohin ſich
derſelbe gewendet hat Der blondhaarige Junge war beim Weggang be
kleidet mit grauer Hoſe und blauer Jacke An den Füßen trug er Holz
pantoffeln auf dem Kopfe einen Hut

Zeitz 9 December Unfall Selbſtmord Bei Pirkau
ging ein vor eine Kutſche geſpanntes Pferd durch wobei der Wagen um
ſchlug und die Deichſel abbrach Der im Umgange mit dem jungen Thiere
nicht vertraute Kutſcher fiel dabei vom Bocke während die Jnſaſſin des
Gefährtes die Tochter des Beſitzers unter den Wagen zu liegen kam und
eine ganze Strecke weit mit fortgeſchleift wurde Zum Glück kamen beide
Perſonen mit heiler Haut davon Den Rentier Traugott Kühling
von hier welcher ſeit dem 2 ds Mts vermißt wurde fand man bei

Ein be rig er Gewitter mit
Stunde über unſere

zu in einer Weiſe fort daß ſein treues Faktotum ihm kopf
ſchüttelnd nachſah

Jn Sunglitten machte der athemloſe Reiter Halt und ging
auf das erſte beſte Haus an der Straße zu

Jſt hier eine Dame durchgeritten fragte er einen lahmen
Schneider der zu Ehren der wieder ſcheinenden lieben Sonne
am offenen Fenſter arbeitete

Gewiß gnädiger Herr all vor beinahe zwei Stunden
Und es war ganz ſchrecklich das Pferd ging mit ihr durchnach Soba hin oder in den Kirpehner Bad das kann

keiner ſo genau wiſſen denn
Der gute Mann der in geläufigſtem Eifer ſprach brach

erſchreckt ab Der bleiche Voerder machte eine Bewegung als
wolle er ihm an die Gurgel

Schweigt herrſchte er ihn an Oder nein wartet
er ſchloß einen Augenblick ſeine lodernden Augen ſchickt

auf der Stelle einen Boten nach Voerde hier iſt Geld
der Landauer ſoll ſofort angeſpannt werden und mir nach
kommen nach Soba hin in den Kirpehner Wald
macht ſchnell

Das Geld rollte auf den Arbeitstiſch des Schneiders Der
Geber ſaß ſchon wieder auf ſeinem ſchnaubenden Thiere und
weiter ging s in raſender Eile

Gert wußte von dieſem Ritt ſpäter nichts anderes zu ſagen
als daß er die Empfindung gehabt habe ein Dämon ſäße
neben ihm der endlos ein Wort wiederholte Weiter weiter
weiter

Dazu bohrten ſeine Blicke ſich an den äußerſten Geſichts
punkten der Straße feſt die er dahinſauſte Wo lag der Körper
der geſtürzten Frau und ihres Pferdes

Der Hengſt ſchwer gebaut bei weitem nicht ſo edel und
ſo ausdauernd wie die Elektra war auf dem Standpunkte zu
verſagen Dieſes Tempo länger auszuhalten ging über ſeine
Kraft

Schluß folgt
ſich nach einer Stunde Ruhe Statt deſſen durchſtreifte er hatte den Douglas herumgeworfen und jagte nach Sunglitten P
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Nr 290 Mittwoch
Pirkau erhängt auf Schwermuth ſcheint die Urſache des Selbſtmordes
geweſen zu ſein

h Zeitz 9 December Todt gedrückt Auf dem hieſigen Bahn
hofe gerieth der Weichenſteller Fiſcher beim Rangieren eines Güterzugs
als er zwei Wagen zuſammenkoppeln wollte zwiſchen die Puffer und er
litt am Unterleibe und an den Hüften ſo ſchwere Queiſchungen daß er
wenige Stunden darauf im Krankenhauſe verſtarb Der Unglückliche ſtand
im 48 Jahre mit der Wittwe trauern ſieben Kinder um den Ernährer

Joknies
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 10 December
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten Verſammlung ge

nehmigte in ihrer r 777 Sitzung die definitive Anſtellung eines Polizei
ſergeanten während der Magiſtrat einen weiteren Antrag auf Anſtellung
eines anderen Polizeiſergeanten vorläufig zurückgezogen hat Zu langen
und lebhaften Erörterungen führte der Antrag auf definitive Anſtellung
eines Schlachthof Thierarztes da von der Fleiſcherinnung und anderen
Seiten in dringenden Petitionen gebeten wird die definitive Anſtellung
des gegenwärtigen auf Probe angeſtellten Jnhabers der Stelle nicht zu

u Es wurde 2 Leſung der Vorlage beſchloſſen
Die Handelskammer hatte geſtern unter Vorſitz des Herrn

Generaldirektors Kuhlow eine Geſammrtſitzung in welcher Herr Säge
werksbeſitzer Müller Halle Bericht über die Rechnung der Kammer für
1900 erſtattete die Einnahmen haben 38761 Mk 53 Pf die Ausgaben
23293 Mk 63 Pf betragen Darauf erfolgte eine Beſprechung über die
Heranziehung zu den Handelskammerbeiträgen Der Vorſitzende wies
darauf hin daß in letzter Zeit auch die Handwerkskammer zur Zahlung
von Beiträgen auffordert wodurch konkurrierende Intereſſen hervortreten
Die Handelskammer habe in fraglichen Fällen Zahlung verweigernde
Handwerker gerichtlich belangt und damit Recht ſogar beim Kammer
gericht gefunden Doch ſeien vom Herrn Regierungspräſidenten auch
mehrere größere Gewerbebetriebe der betr Jnnung und ſo der Handwerks
kammer überwieſen Der Vorſitzende legte dann die bisherige Art der
Heranziehung zu Kammerbeiträgen vor Mehrere Herren ſprachen ſich
dahin aus daß es nicht angebracht erſcheine kleine gemiſchte Gewerbe
betriebe zu Handelskammerbeiträgen heranzuziehen da dadurch nur kleine
Beiträge einkommen und die Intereſſenten über die doppelte Beitrags
zahlung nur Aerger empfinden von größeren Handwerksbetrieben könne
man wohl Beiträge zur Handelskammer verlangen jedoch handele es ſich
um Feſtſetzung einer Grenze in Bezug auf die Steuer Es wurde be
ſchloſſen nach der bisher von der Handelskammer geübten Art die
Beiträge einzuziehen bis die Sache geſetzlich geregelt iſt Bei dem Berichtüber die Sitzung des Bezirks Rhenbahntathes in Magdeburg am

21 November d J theilte Direktor Voigt Bitterfeld mit daß der
Präſident verſichert habe daß die Bezirks Eiſenbahnräthe nach wie vor in
Fragen des Preiſes der Fahrkarten gehört werden ſollten in der Frage des
dothſtandstarifes für Futter und Streumittel habe man die

Meinung der Landwirthſchaftskammer erbeten um den Nothſtandstarif
nicht zu verſpäten was der Redner als in Anbetracht der den Eiſenbahn
räthen zuſtehenden geſetzlichen Befugniß als unzuläſſig bezeichnet hat
Es wurde beſchloſſen nochmals für das Halten von Schnellzügen in Hett
ſtedt und Mansfeld einzutreten Sodann wurde der Beſchluß gefaßt eine
Petition des Vereins deutſcher reiſender Kaufleute um 50 Ermäßigung
des Preiſes der Fracht für Muſterkoffer zu unterſtützen und daneben darauf
hinzuweiſen daß die Kammer nach wie vor für Ermäßigung der hohen
Gepäckfrachten iſt Ferner bat Herr Handelskammerſekretär Dr Pfahl
der Kammer Wünſche gegenüber dem Auslande für den Abſchluß neuer
Handelsverträge zu äußern Die Kammer wird den Exportfirmen be
zügliche Fragebogen vorlegen Das zuſammengebrachte Material wird dem
Deutſchen Handelstag zur Veröffentlichung vorgelegt werden

Niewandt Stiftung in Halle Jm Anzeigentheile unſerer
heutigen Nummer wird eine Bekanntmachung des Vorſtandes der Nie
wandtStiſtung veröffentlicht welche nähere Mittheilungen über die ge
dachte Stiftung enthält Zweck der Stiftung deren Kapital 1520000 Mk
beträgt iſt Unterſtützungen zu gewähren an hilfsbedürftige unbeſcholtene
Wittwen und Waiſen derjenigen Bergbeamten und Bergleute im Bereich
des Bezirks Merſeburg welche bei Ausübung ihres Berufs ihr Leben ein

ebüßt haben und zwar ohne Rückſicht darauf ob dieſe Beamten Berg
ente im Königlichen oder privaten Dienſt geſtanden haben ferner der
jenigen unmittelbaren oder mittelbaren Staatsbeamten des Bezirks Merſe
burg welche bis zu ihrem Tode ein Amt bekleidet haben Wir machen
auf die Bekanntmachung beſonders aufmerkſam

Ein Seehund welcher bei der Jnſel Juiſt gefangen wurde traf
dieſer Tage als Geſchenk des Herrn Dr Schmid Monnard in unſerem
Zoologiſchen Garten ein Hoffentlich gewöhnt er ſich ebenſo wie der
zuletzt vor ihm angelangte Floſſenfüßler an das Futter welches man
dieſen Thieren im Binnenlande zu bieten genöthigt iſt nämlich todte wenn
auch natürlich möglichſt friſche Seefiſche

natürlich die Ueberwinterung dieſer Thiere weſentlich erleichtert würde

Sprechverkehr mir Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprech

gebühr er kKran

depot abgenommen und ſogleich zum Dienſt bereit geſtellt

wird ſteht Tag und Nacht zur Verfügung derſelbe kann telephoniſch oder
durch Vermittelung der Polizeiwachen beſtellt werdenSchweineſenche

und gedachtes Gehöft daher unter Sperre geſtellt

14 December ſtatt

einer Klauenführung um
mittels Rundklammer mit Steg in jeder
geklemmt werden kann

Stadttheater Weihroder Der gläſerne Pantoffel von C Görner iſt neu ausgeſtattet worden
Die erſte Aufführung findet am Donnerstag Abend ſtatt

Freitag Gaſtſpiel des Kgl Sächſiſchen Kammerſängers Georg Anthes
Lohengrin

Sünde von Dtito Ernſt Das große Licht
Walhallatheater

Fener wird gegenwärtig und zwar nut
Greenbaum s Amerzcan Bioscope vorgeführt
durch ungemeine Schärſe aus und iſt reich an ergreifenden Momenten
wie ſie leider durch Brandunglück hervorgerufen werden

Singakademie Auf die kircheſtattfindende Aufführung des Händelſchen Oratoriums Der Meſſias
Leitung ProfSer Verein Franconia beging geſtern in den

Hötel Kaiſer Wilhelm ſein erſtes von Gäſten recht zahlreich beſuchtes

intervergnügenFent weit flott geſpielte Theaterſtück Jm Atelier beitrug

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreid
Welt Panorama Gr Ulrichſtraße 6 I In dieſer Woche führt

die Reiſe nach der Oſtſee Dieſelbe dürfte bei dem großen Jntereſſe
welches in den weiteſten Kreiſen für die See und Marineſtücke beſteht
beſondere Anziehungskraft ausüben Das Stettiner Haff Swinemünde
Misdroy Ahlbveck Heringsdorf ſind durch prächtige Anſichten vertreten
die dem Beſchauer welcher das Meer und Seebäder nicht beſuchen kann
das Leben und Treiben am Strande in naturgetreuer Darſtellung zeigen
Wer die Oſtſee bereits aus eigener Anſchauung kennt wird bei Be
trachtung der Bilder gern alte liebe Erinnerungen auffriſchen Nächſte
Woche Tyvrol

Bruno Heydrich s Conſervatorinum für Muſik u Theater
Die II Muſikaufführung und Uebungsabend der Solo Enſembvleſchüler
und der Chor Oberklaſſe findet Donnerstag 12 December l 8 Uhr die

Aufführung Uebungsabend der Klavier Grund und Hilfsfach
ſchüler Montag den 16 December z 8 Uhr in den Anſtaltsräumen
Marienſtratze Nr 10 ſtatt Einladungen zu den Uebungsabenden
ergehen nicht aber Jntereſſenten die beabſichtigen in die Schule einzu
treten haben auch zu dieſen nicht öffentlichen Abenden nach vorheriger An
meldung beim Direktor Zutritt Jm Lanfe der Monate Jannar März
und Mai ſind größere öffentliche Abende mit gemiſchtem Programme
u a ein Opernabend gepiant und am Ende des Schuljahres ſoll ein
großes Chorwerk mit Soli zur Aufführung kommen

Techniker Verein Jn der letzten ſehr zahlreich beſuchten General
verſammlung wurden nach Erledigung verſchiedener Eingänge zwei neue
Mitglieder aufgenommen Dann erfolgten Beſprechungen betr der Stellen
vermittlung und des Bücherankaufs Hieraut wurden geſtellte techniſche
Fragen beäntwortet Dieſe durch die kürzlich gewählte Fragekaſtenkom
miſſion veranlaßte Einrichtung hatte ſich reger Betheiligung zu erfreuen
Beſonders hervorzuheben iſt die ſachgemäße Beantwortung der die Hoch
und Niederdruckdampfheizung ſowie Transmiſſions und elektriſchen Einzel
antrieb betreffenden Fragen durch den ſtädtiſchen Maſchinenmeiſter Herrn
Hausſchild Derartige Abende dürften auch für Gäſte welche ſtets will
kommen ſind von Jntereſſe ſein Verſammlungen finden jeden Sonnabend
im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt

Zugverſpätung Der Zug der HalleHettſtedter Eiſenbahn welcher
fahrplanmäßig um 10 Vormittags von Halle abfahren ſoll hatte heute
eine Verſpätung von mehr als einer Stunde weil die Maſchine kurz vor
Abgang des Zuges einen Defekt erlitt ſo daß erſt eine andere Maſchine
angeheizt werden mußte da naturgemäß auf einer Kleinbahn nicht mehrere

daſchinen unter Dampf gehalten werden können S obald die angeheizte
Reſervemaſchine die erforderliche Dampfſpannung hatte wurde der Zug
abgelaſſen

Schlimme Lage Geſtern Abend gegen 11 Uhr ſtürzte der Schuhmacher
Heinrich Kretz ſchmänn am Geſundbrunnen die Straßenböſchung hinab
und blieb den Unbilden des ſchlechten Wetters ausgeſetzt hilflos liegen
bis er Morgens gegen 6 Uhr von Arbeitern welche von der Nachtſchicht
kamen aufgefunden wurde Der faſt völlig erſtarrte und beſinnungsloſe
Mann wurde mittels des Krankenwagens des PolizeiReviers nach ſeiner
Wohnung Merſeburgerſtraße 44 gebracht Die Art der Verletzung konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden angeblich ſoll er beide Füße gebrochen haben

Erdſenkung Geſtern Nachmittag gegen 58 Ühr ſank in der Nähe
des Grundſtücks Merſeburger Chauſſee 7 ein Stück des Fahrdamms ca
1 Meter tief ein Das mit Kies beladene Geſchirr der Firma Friedrich
Willing Merſeburgerſtraße 57 gerieth in die eingeſunkene Stelle und
mußte mittelſt Winden herausgehoben werden

Betriebsſtörung Jn der Merſeburgerſtraße riß geſtern Abend
um 8 Uhr 40 Min die unterirdiſche Leitung der Stadtbahn Da die
defekte Stelle nicht ſogleich gefunden werden konnte mußte der Betrieb
auf der Strecke Riebeckplatz Artilleriekaſerne bis 9 Uhr 40 Min eingeſtellt
werden

Ein frecher Raubaufall ſpielte ſich in der Nacht zum Montag
ab Als ein heimkehrender Anwohner O v im Begriffe war die
Thür ſeines Hauſes aufzuſchließen wurde er plötzlich von drei Burſchen
überfallen die dem Manne erſt erbebliche Mengen Schlamm in das Geſicht
warfen ihn dann niederriſſen und ihn auf dem Pflaſter herumſtießen
Das Ganze ſpielte ſich ſo ſchnell ab daß die Straßenräuber verſchwunden
waren ehe der Ueberfallene recht zur Beſinnung gelangt war Die
Strolche hatten es auf die Uhr des Mannes abgeſehen welche ihnen auch
in die Hände gefallen iſt

Zuſammenſtoft Vor dem David ſchen Grundſtücke ſtieß heute
Vormittag gegen 88, Uhr ein Motorwagen der Straßenbahn mit einem
beladenen Sandwagen des Herrn Merke zuſammen wobei die Deichſel
des Sandwagens zerbrach während der Motorwagen leicht beſchädigt
wurde Wer den Zuſammenſtoß verſchuldet hat ſteht noch nicht feſt

Standes amtliche Nachrichten
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Telegramme und letzte Nachrichten

Breslau 10 December Meldung des B Die Könige
und Laurahütte hat auf Anrathen von höherer Stelle 800 aus
ländiſchen meiſt galiziſchen Gruben arbeitern für Neu
jahr gekündigt und wird unbeſchäftigte deutſche Arbeiter an
deren Stelle ſetzen

München 10 December Meldung des B Ein Stu
dent der Pharmacie Namens Wilhelm Wahl der Sohn eines Ober
lehrers in Württemberg wurde geſtern hier todt im Bett ahfgefunden
neben ihm lag ein unabgeſchoſſener Revolver Die ärztliche Unterſuchung
ergab auch keinen Anhalt für Giftmord Der räthſelhafte Todesfall erregt

hier großes Aufſehen
Lemberg 10 December Meldung des B In einem

Lemberger Blatt veröffentlicht Fürſtin Adam Lubomirska einen
Brief worin ſie ſich bereit erklärt zwei Kinder aus Wreſchen deren
Eltern in Gneſen verurtheilt wurden zur Erziehung auf ihre Koſten in
einer Erziehungsanſtalt Galiziens bis zum 18 Jahre zu übernehmen

London 10 December Wolff s Bur Die Blätter melden aus
Pretoria Dewet habe in der Nähe von Heilbronn 2000 Mann
zuſammengezogen und mit dieſen den Oberſt Wilſon und deſſen Kitcheners

Schützen die zwei Tage lang mit Dewet in Fühlung gewefen waren
beinahe ein geſchloſſen Oberſt Rimington habe nachdem er in einer

Nacht 30 Meilen marſchiert war Wilſon befreit Beide engliſche
Truppentheile ſeien dann mit geringen Verluſten nach Heilbronn zurück

gekehrt

Newyork 10 December Laff Bur Jn Chicago fand eine
von der amerikaniſchen Transvaal Liga veranſtaltete von
4000 Perſonen beſuchte Verſammlung ſtatt welche einſtimmig beſchloß den
Präſidenten Rooſevelt durch den Ausſchuß der Liga zu erſuchen auf die
Beendigung des ſüdafrikaniſchen Krieges hinzuwirken Es wurde bekannt
gegeben daß an Beiträgen zur Unterſtützung der Buren nahezu
4000 Dollars eingegangen ſeien

Hongkong 10 December Wolff s Bur Seeräuber nahmen
auf dem Weſtfluß bei Kumſchuk ein Dampfboot weg ſetzten über den

Fluß überfielen und plünderten ein Dorf und fuhren ſodann ans
andere Ufer zurück wo ſie das Boot an Strand ſetzten und dann verließen
Tags darauf nahm dieſelbe Räuberbande das ſchnellſte Boot weg daß
auf dem Weſtfluß verkehrt und jetzt lauert ſie einem Schiff auf mit

dem ein reicher Chineſe von Kanton ſtromaufwärts reiſt

Ein Gefecht zwiſchen Deutſchen
und Jndiern

Tientſin 10 December Hirſch s Bur Ein indiſcher Wacht
poſten erſchoß in einem Wuthanfalle zwei Kameraden Eine
Abtheilung indiſcher Truppen welche ausgeſandt war um
den Mörder zu verhaften fand denſelben erſchoſſen vor Die
indiſchen Truppen nahmen darauf eine herausfordernde
Haltung an Die anweſenden deutſchen Truppen eröffneten
deshalb ein Gewehrfeuer welches die indiſchen Truppen erwiderten
Jn dem ſich entwickelnden regelrechten Gefecht fielen drei
deutſche und drei indiſche Soldaten Ein deutſcher Offizier und
zahlreiche indiſche Mannſchaften ſind ſchwer verwundet Die deutſchen
Truppen ſind in ihren Kaſernements konſigniert
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Standesamt Halle Steinweg 2 a A WDie beiden allerdings rieſen Aufgeboten 9 December Der Poſiſchaffner Friedrich Kirchhof und für Prosa oris
großen Seehunde des Berliner Zoologiſchen Gartens verzehren von Emmo Berger Thomaſinsſtraße 47 Der Schriftſetzer Wilhelm Knänſel Tr enohe tand Ancett a u 31 e
dieſer nicht gerade billigen Koſt täglich etwa 20 Pfund was im ſährlichen und Luiſe Taag Kl Sandberg 19 und Frieſenſtiaße 22 Da e v e n t eFutterquantum einen ganz reſpektablen Poſten ausmacht Manche See Ernſt Krapſer und Martha Müller St eiberſtraße 19 und Schützenſtraße 20 S Stadt Aveihe von 1886 7 i a 88 100

d Fi iegli F f l Der Arbeiter Albert Otto und Minna Pröſſel Tangeimünde Der zu Stadt Anleihe von 1892 u 58hunde verweigern nach dem Einfangen jegliche Futteraufnahme halten t n 3ck eſähr 4 bis 6 Wochen als Hungerktünſtler und gehen dann ein Maler Adolf Hermsdorf und Hulda Wernickel Halle und Helfta Der J Stadt Anleihe von 1900 2 n 4 102,50bs
ſich ungefähr S un ger ufte geh Eiſenbahnarbeiter Richard Mehnert und Bertha Laue Halle und Wiedemar Akener S Stadt Anleibe aBleibt der neue Ankömmling unſeres Gartens am Leben ſo gelingt es Der Schmied Max Schleif und Jda Weſie Halle und Horndurg Krkurter Stadt Anleihe 1588s a 8 97 25Bden beiden glatten Geſellen wohl durch ihre Körperwärme und durch Eheſchliekung 9 December Der Lohndiener Ednard Nickau gen n tor ine ehe m i
fleißige Bewegung ein vollſtändiges Zufrieren des großen räumigen Ackermann und Anna Sch öder Unterberg 10 und Gr Steiuſtraße 35 v e le da Arie 1885
Baſſins in welchem ſie zu leben gezwungen ſind zu verhindern wodurch Geboren 9 December Dem Handarbeiter Paul Schlegel ein S s Nonmbnrger Stadt Anleihe v 1889 u 3 96 250

Paul Neugaſſe 1 Dem Güterbodenarbeiter Karl Herre ein S Willy v v ivool n 4 107 506Die Jerm inri iſt Graſeweg J Dem Handelsmann Jakob Lichtenſtein eine T Henriette landsehsftlü Centrael Ptanädbriete a r 97,50Fernſprechnachricht Die Fernſprecheinrichtung zu Uder iſt zum iintt Dem Arbeiter Auguſt Melde ein S Karl Berſenerſtraße 3 Sehsisehse Iandsohatil Pfandbrieto u 9 2

t 1 Dem a Auguſt Lochner eine e Wörmlitz rſtraße u z r 7 7 J TDem Arbeiter Wilhelm Bauer ein S Otto Liebenauerſtraßze 177 Dem z Provinzial A 1 wer lerentransportwagen Heute Nachmittag 1 Uhr wurde der Faufmann Max oitzſch ein S Gerhard Merſebugerſtraße 265 Dem gllo Hottatoat e ein ation d 77
von der Stadt neu angeſchaſfte Krankentransportwagen im Feuerwehr Schloſſer Friedrich Schrimpf ein S Friedrich Gr Brauhausſtraße 11 v u 102 750Der Wagen Tem Banuärbeiter Hermann Koch eine T Anna Spitze 27 Dem Hans Uollösebe Straeaoub a 47 Obligationen u r r
3 t i Feuer männern bedie mann Hermann Ranuth ein S Hans Glauchaerſtraße 68 Dem Salinenarbeiter nion Obl mit 103 rückz u 6 104,50welcher von in der Krankenpflege ausgebildeten Feuerwehrmännern bedient Valentin Dudski ein S Adolf Zenke ſtraße 17 W wer gruben an u 9 r

ober cor Rucuhaltor Horimagan o 10 do 4 0 bis 1904 unkdb Anl 2 U 4 mGeſtorben 9 December Der Buchhalter Hermann Kerſten 30 J u Vnatrut Negul g Bretl Nur u 766t uu2 Bernhardyſtraße 8 Des Fabrikarbeiter Otto Witte S Otto 5 ernhurger 4 AMaschinenfabrik Ovüsg mUnter dem Schweinebeſtande des Viehhändlers J Fiſcherplan 3 Des L hrer em Emil Hindo f Ehefrau Jda geb Wofff Wehen ar en nen arm en u 100 75B
Vollmar Richter Trothaerſtraße 80 iſt die Schweineſeuche ausgebrochen 55 Magdeburgerſtraße 4 Wittwe Agiſte G ube geb Große 66 J Kröliw Act lapierfabrik u 9896Klinik Der Schuhmacher Karl Scheibe 72 J Siechenanſtalt Eis a e rnepinnerei 4 0Obl uSchweinemarkt Der nächſte Markt für Magerſchweine und Tee S äugrenn b urv aAl a 100BFerkel auf dem ſtädtiſchen Viehhofe findet am Sonnabend den p nei Aue Koriadert a 990P Standesaut Halle Burgfſtrafte 38 i ler Walduaneorkkrauuk, Act 6 S 4 9 250n S S j rbri Siehn ühur hranukohlen Schuldv S u 4 99 256Gebrauchsmnſterſchutz erhielten die Herren Schmidt K Spiegel Aufgeboten 9 December Der Handarbeiter Karl Kurth und Elſe S er eben Wolseert

alt Gr e ir Kartofte chine s Banſe Mötzlicherſtraße 6 er Handarbeiter Otto Wagner und Minnahierſelbſt für einen Deckkörper für Kartoffelbearbeitungsmaſchinen mit aus e J do do do von 16981 o 4 looinem Stück geferti iſeitig zu benutzendem Wendeblech welches in Herhold Harz 39 und Mittelſtraße 7 Der Straßenbahnſchaffner Wilhelm jtzer Paraftän und Solaröltebrik h
einem Stück gefertigtem zweiſei s zu benutzend T t d Köhler und Helene Nietzſch Triftſtraße 98 und Händelſtraße 8 nuünduar bis 180 l a 4 99 506ſeinen Befeſtigunggsſtiel ſeitlich dreh ar iſt un Geboren 9 December Dem Handarbeiter Hermann Rath eine T allenche Bank verins Actten 1900 s i 4 14626

Lage am Befeſtigungsſtiel feſt Anna Thalſtraße 35 Dem Schloſſer Max Dähne ein S Max Deſſauer par und Vornehnus Bank Aetlen t800 n 4 80Bſtraße 19 Dem Bahnarbeiter Otto Blume ein S Max Burgſtraße 2 erue dalafn Pera u i 2
Das diesjährige Weihnachtsſtück Aſchenbrödel Dem Handarbeiter Gottfried Zirperich ein S Gottfried Am Kirchthor 8 e t 1800 o1 i

è iſt m Dem Oben bergamtsdiätar Ernſt Siedentopf ein S Georg Kinfürſten Vorz Actien l1300 o 5 i a be
Morgen ſtraße 79 Dem Formei dermann Hollbach ein S Hermann Triftſtraße 1I1 J Kilevbnrg Koſtun Mannfaktur Action e o 3 4 750

M lffß z Luſtſwiels Fee Caprice Am Dein Fabrikardeiter Wilhelm Straube etne T Klara Waſſerweg 3 J üranerei Aetien Feldachlässehau 1800 o 4Mittwoch iſt die letzte Aufführung des Luſtſpiels Fee Caprice Ar Dem Klempvner Friedrich Reikel eine T Hedwig Eichendorffitraße 34 Gintizis Znekerfnbrik Actien so vo 11 J 4 T
ichſiſchen K Geſtorben 9 December Des Tiſchler Alwin Hänſel S Kurt Halle Hettatedterkisonbshn Act Litt A Ha 4

Damit wird vorläufig die Reihe der in Ausſicht genommenen 5 T Karlſtraße 5 Des Fabrikarbeiter Richard Kölzig S Walther 1 h r Kaſten rGaſtſpiel Abende geſchloſſen Die Direktion hat neuerdings verſchiedene J Geiſtſtraße 54 Des Mauer Otto Schnabel S Wilhelm J Trothaer ginn Straenennin Acten we5 3256
Novitäten angekauft Alt Heidelberg von Meyer Förſter Die größte ſtraße 7 Der Rentier Karl Becker 76 J Friedrichraße 41 Des J Hallesche Portand Cement Fabrik Act ivoo s

von Felix Philippi u A m Proviſionsreiſenden Leopold Hoffnann S Aithur 8 Reilſtraße 23 Hnanernud sehe Mahlenwera actien ſisov on 7 4

e toreſ m c Körhbindorf Anckerfahrik Actien i900 o 4 8Ein wirklich hochintereſſantes Bild Feuer Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich Ehänrgernütte Art Mlagehinentshrik o u 1osB

nur wenige Abende von Jules liaudaberg Malzfabrik Actien s o i 4u denen Aus dem Geſchäftsverkehr et e PNSiemboorg Mnalzfabrik on 1800 on 1500b o Nienburger Schlossmälzerei Act Gec 1899 00 6 t 4Berlin Die Techniſche Kommiſſion für Trabrennen veranſtaltet Riobe l ehe Montouverre actien o o rn
morgen Mittwoch in der Marktkirche noch in dieſem Jahre die 10 Pferdelotterie Die Ziehung finden am Jul Tir Hrauukohlen Stamm 4et 800 10 las13 December öffentlich in den Sälen des Kaiſerhoſes in Berlin ſtatt e er t Prior Act o S
i merk ie bisher 8333 Gewinne im Werihe von 100000 Pet darunter arrere Weirvenl Prac Tante Zi bReubke machen wir hierdurch nochmals aufmerkſam Wie bisher kommen 333 winne im Werthe von Weorvchen Weissenf Hraunk Stamm Act 1900 o1 20 i 4 2s26

Räumen des Hauptgewinne von 8000 und 10000 Mk zur Ausſpielung Der Loos Astar Munebineufabrik acten gebe e
yreis iſt nur 1 Mk und iſt zu erwarten daß die beliedten Looſe die das h rik Acte e de

welches einen ſehr angenehmen Veriauf nahm wozu Bankhaus Carl Heintze in Berlin W übernommen hat wieder bald i ruahdert Nietiohau hergban Ver Knze s o Ziüe o 2
vergriffen ſein werden aennh s änneranhbaft Kuvxe o 7 in 0 7 2800

J o n 8f Vertige Betten Erstgrösstes Specinl Geschüätt am Platze

J Inletts IIIBetttheher T TBettdeeken7 Schiaſdecenenh uone a s Flarlikt platz I nals streng reenle und billigete Bezngsquelte bekannt UMatrntzen Stpoheteke Für borei

c ÜÄ h
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7 Ziehung rer

Berliner Pferde
LotterieRitter Passage re 00000

1 Gew 10000 10 000
m 8000 8000

5500 5500
5000 5000
4000 4000
3000 3000
2500 5000
2400 7200
2000 16000

250 3000
200 6400
100 4000

Mit der Eröffnung W 72100 5 105009 j Loch 3 1 Marv I1 Loosà 1 M 11 10 Markist zugleich der Eingang der in diesem Porto und ine W F er
Jahre speciell überaus zahlreichen Neu veorvgdet auch anter Nachnahme

dsgr itter Passa 6 heiten abgeschlosssn und die Weihnachts Carl HReintae

Berlin Unter den Uingen 3Ausstellung in allen Abtheilungen vollendet

erfährt mein Geschäft wiederum eine beigr tter Pas S i estrasse No 89 90 91

Durch die Eröffnung

t a
n

welche In ihrer Art einzig in ganz Deutsch
land dasteht ist eine dauernde Aus

Die ſtellung kunstgewerblicher Gegenständeund besserer Geschenk Artikel Kunst Gogenstände
ausser ordentlich preiswertb

Direkt bezogene Figuren
bietet durch ein übersichtliches Arrange in Carrara Marmor

9 ment eine bequeme Auswahl und giebt gtoht Biorortin
dem geehrten kaufenden Publikum Gelegen raveti e er
heit sich ohne irgend welche Beeinflussung Cuneotgogenotingo
zu orientieren und danach seine Wahl Emil Sododor
zu treffen in alle a/8 Postotr 9110

r t ist jeder einzelne Gegenstand deutlich mit
einem Preise Versehen und erleichtert

der dadurch das Vergleichen der zur engeren
Wahl gezogenen Waaren

gestattet infolge ihrer für Halle ganz
neuen Bauart dass auf Wunsch jeder

e einzelne Gegenstand sofort aus denfenstern genommen werden kann Zum
Besuche

sowohl wie auch meiner Geschäftsräume Das beſtbetömmlichſte
x

7 und der darin veranstalteten Sonder Aus Kulmbacher Bier
der stellungen lade ich das geehrte Publikum Es giebt küin Veſere Sitäinge und

Genußmittel als ein reines mildes Bier wieganz ergebenst ein Mön ch ofbier
In abſoluter Reinheit beim Brauerei

Vertreter

Franz Sohinkel alle ae v s Leipzigerstr V Herrenſtraße 19 De
dDogelfreunde

89 9 die ihre Vögel munter und bei Geſang
S J x erhalten wollen füttern nur das vielfachprämiierteD 5de icceceeDrofſeln Finken Stieglitze c Nur

in Packeten Schutzm Vogelbauer zu habenGalanterie u Luxuswaaren Haus und Küchengeräthe
C Kaiser
Alb Schlüter Nachf
G Osswald NachfGrösstes und feinstes Spiehwaarennhaus S
Cart Krütgen

an De Gardinen ſteckt

r e m z n
L Weinhbold Ab Promenade 20

lesehes Aciteess bie 1902S 95 S
Hilſe

mit dem Verzeichniß der Cinwohner von Ammendorf Völlberg Diemitz und Radewell
Preis in elegantem Einband 3 Mk e nen h erheben des General iuzeiger e er Preis in elegantem Einband J Mk
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